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(ER-)LEBEN VON  
SPIRITUALITÄT
Die fünf Sinne in religiösen Gemeinschaften  
des Mittelalters

m Zuge des kulturwissenschaftlichen corporeal turn und 
des damit assoziierten sensory turn wird in den letzten 

Jahrzehnten die Rolle des menschlichen Leibes und sinnlicher 
Erfahrungen in den Blick der fachwissenschaftlichen sowie 
breiten Öffentlichkeit genommen. Auch und besonders die 
Epoche des Mittelalters mit ihrer reichhaltigen materialen  
Kultur wird zunehmend interdisziplinär auf Phänomene sinn- 
licher Erfahrbarkeit befragt. Ziel der internationalen Tagung 
der Heidelberger Forschungsstelle „Klöster im Hochmittel-
alter“ ist es, diese Aspekte spezifisch im monastischen und 
regularkanonikalen Kontext des Mittelalters zu untersuchen: 

Wie wurden sinnliche Erfahrungen in religiösen Gemein- 
schaften wahrgenommen, gestaltet, hervorgerufen, gedeutet 
und/oder instrumentalisiert? Welche visuellen, auditiven, 
olfaktorischen, gustatorischen, taktilen und synästhetischen 
Erfahrungen – seien sie reell oder imaginiert – kennzeichnen 
das (Er-)Leben von Spiritualität im Kloster? Inwieweit wurden 
diese von mittelalterlichen Religiosen reflektiert, interpretiert 
und gezielt in den Dienst gelebter Spiritualität genommen? 

(ER-)LEBEN VON SPIRITUALITÄT.
Die fünf Sinne in religiösen Gemeinschaften  
des Mittelalters

 
Ort:	� Vortragssaal der Heidelberger 

Akademie der Wissenschaften 
Karlstraße 4, 69117 Heidelberg

Datum:	 14. bis 16. Juni 2023 
Beginn: 	 Mittwoch, 14. Juni 2023, 14 Uhr

Abbildungen: Handschrift, Miniatur des 13. Jahrhunderts, London, British 
Library, Yates Thompson, Ms 11, fol. 6v
Titelbild: Nonnen und Kleriker bei der Messfeier
Abbildung im Programm: Liturgische Prozession von Nonnen und Klerikern



14:00 Uhr	 �BERND SCHNEIDMÜLLER |  HEIDELBERG
	 Begrüßung und Einleitung
	
	 SEKTION I:  
	 Leuchtende Liturgie
	� Sichtbare Dimension von Spiritualität
	 Moderation: Tino Licht | Heidelberg

14:15 Uhr	 JENS RÜFFER |  BERLIN/HALLE
	� Visuelle Wahrnehmung und zisterziensische Spiritualität im 

Kontext der Ausstattung des Kirchenraumes

15:00 Uhr	 JULIA BECKER/ISABEL KIMPEL |  HEIDELBERG
	� Strahlendes Weiß und Kreuzesform. Visuelle Aspekte der 

Spiritualität kanonikaler Gemeinschaften

15:45 Uhr	 KAFFEEPAUSE

16:15 Uhr	 JULIA EXARCHOS |  AACHEN
	� Spiritualität, Visualität und Identität: Funktionen und Bedeutung 

liturgischer Handbücher in klösterlichen Kontexten

17:00 Uhr	 MARKUS ENDERS |  FREIBURG
	� Das Sehen Gottes (gen. subject und gen. object) von  

Angesicht zu Angesicht - Anmerkungen zur visio Dei in der 
christlichen Mystik des lateinischen Mittelalters

ABENDVORTRAG

19:00 Uhr	 MICHAEL HÖFFNER |  BERLIN
	� „Nun sag’, wie hast du’s spirituell?“ – Über einen schillernden 

Begriff und die Gretchenfrage der späten Moderne

	 SEKTION II:  
	 Klangraum Kloster
	� Hörbare Dimension von Spiritualität
	 Moderation: Gert Melville | Dresden

09:00 Uhr	 STEFAN MORENT |  TÜBINGEN
	� Sacred Sound – Sacred Space. Auf der Suche nach dem  

verlorenen Klang. Virtuelle akustisch-visuelle Rekonstruktion 
von Sakralräumen des Mittelalters

09:45 Uhr	 NIKOLAS JASPERT |  HEIDELBERG
	� Zum Gebet rufen ‒ Kontroversen über Klänge in  

klösterlichen und außerklösterlichen Kontexten

10:30 Uhr	 KAFFEEPAUSE

11:00 Uhr	 MIRKO BREITENSTEIN |  DRESDEN
	� Per silentium, seminas agrum tuum; per verbum, seminas agrum proximi 

tui. Zur Ambivalenz des Schweigens im klösterlichen Kontext

	� SEKTION III:  
Heilender Geruch oder höllischer Gestank

	� Riechbare Dimension von Spiritualität
	 Moderation: Kirsten Wallenwein | Heidelberg

11:45 Uhr	 BARBARA BAERT |  LEUVEN
	� The sensorium and the Enclosed Gardens (Paradiesgärten, 

besloten hofjes) of the Low Countries (15th-16th century)

12:30 Uhr	 MITTAGSPAUSE

13:15 Uhr	 HANNAH MICHEL |  MÜNCHEN
	� Wie Dampf von Pech und Haar und Schwefel.  

Erzählungen von höllischem Gestank und der  
Wahrnehmung teuflischer Präsenz

	 SEKTION IV:  
	 Verzicht und Verzehr
	� Geschmackliche Dimension von Spiritualität 

14:00 Uhr	 AXEL MICHAELS |  HEIDELBERG
	� Speisereste essen, Hungerfasten und andere asketische  

Verzehrpraktiken in Indien

14:45 Uhr	 ENDE

EXKURSION

16:00 Uhr	 Stift Neuburg, Heidelberg (Gemeinsame Feier der Vesper 
	 und Abendessen)

	 SEKTION IV (Fortsetzung):
	 Moderation: Jörg Peltzer |  Heidelberg/Norwich

09:00 Uhr	 JULIA BURKHARDT |  MÜNCHEN
	� „Ich brauche nichts, das aber sehr“. Verzicht und Askese in 

religiösen Gemeinschaften

09:45 Uhr	� JONAS NARCHI |  HEIDELBERG
	� Honigsüße Kontemplation und bittere Aktion? Überlegun-

gen zur Spiritualität gustatorischer Erfahrungen in religiösen 
Gemeinschaften des Hochmittelalters

10:30 Uhr	 KAFFEEPAUSE

	� SEKTION V:  
Ertasten, Ergreifen und Ergriffenwerden

	� Greifbare Dimension von Spiritualität
	 Moderation: Rebecca Müller | Heidelberg

11:00 Uhr	 ZULEIKA MURAT |  PADUA
	� Knowing by Touching, Touching for Knowing.  

Haptic Experiences of Objects in the Spiritual Practices  
of Medieval Religious Communities

11:45 Uhr	 JÖRG SONNTAG |  DRESDEN
	� Spiritualität im Griff haben? Symbolische Handlungen des 

hochmittelalterlichen Klosteralltags im Spannungsfeld aus 
Berührung und Berührungslosigkeit

12:30 Uhr	 TOBIAS FRESE |  HEIDELBERG
	� Fühlen, Sehen und Hören - das Bild des „ungläubigen  

Thomas“ im Mittelalter.

13:00 Uhr	 Schlusswort

13:15 Uhr	 ENDE

MITTWOCH, 14.06.2023

DONNERSTAG, 15.06.2023

FREITAG, 16.06.2023
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